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Workshop C: Smarte Kooperation in der Hauptstadtregion: Stadt-Umland-Beziehungen in Brandenburg  

Moderation:  

Felix Rudroff | Koordinierungs- und Transferstelle Modellprojekte Smart Cities (KTS) und DLR 

Projektträger  

Tizia Grether| Koordinierungs- und Transferstelle Modellprojekte Smart Cities (KTS) und Fraunhofer IESE  

Input: Kooperation am Beispiel Smart City App: Konrad Traupe | Modellprojekt Smart Cities Bad Belzig 

und Wiesenburg/Mark 

 

Der Workshop hatte den Austausch über langfristige Kooperationsmöglichkeiten mit Kommunen und 

Akteuren aus Berlin und Brandenburg zum Ziel. Praxiseinblicke aus den Modellprojekten Potsdam 

und Bad Belzig und Wiesenburg / Mark zeigten, dass es in der Region bereits Netzwerke gibt, die sich 

stetig entwickeln und sich Themen herausbilden, an denen man gemeinsam arbeiten möchte.  

Ein Fokus lag auf der Übertragung von konkreten Lösungen. Insbesondere anhand der Bad Belzig App 

und ihrer Übertragung wurde deutlich, dass eine konkrete Lösung auch die Zusammenarbeit 

konkreter macht. Open Source Projekte erfordern durch ihren Charakter gemeinsamer Entwicklungen 

und Beteiligung eine starke Community. Vor diesem Hintergrund wurden seitens der KTS 

unterschiedliche Modelle von Open Source Communities präsentiert.  

Betont wurde die Bedeutung von Tools für die gemeinsame Arbeit - auch um bestehende Strukturen 

besser nutzen zu können. Der Wunsch, bestehende Lösungen gemeinsam zu nutzen und die 

Forderung zu „skalieren was wir haben“, wurde sehr deutlich, wenngleich auch die Besonderheiten 

vor Ort als wichtiges Kriterium betont wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 



  


